
Beantwortungen von Anfragen aus der 5. Sitzung des Ortsrates 
Pente vom 18.01.2018 
 
 

TOP  9 - zu TOP 12 der 4 Sitzung: 
OBM Kresin erinnert daran, dass der Gebrauchshundeverein Pente den Wunsch hat, ein Grundstück 
in Pente zu pachten. Die schriftliche Anfrage des Vereins liegt der Verwaltung vor, wurde bislang aber 
nicht beantwortet. Der Verein sollte nun kurzfristig eine Antwort erhalten. Der Ortsrat möchte zu 
einem etwaigen Ortstermin geladen werden. 

Antwort der Verwaltung: 
Die Aussage, dass die schriftliche Anfrage des Vereins bislang nicht beantwortet wurde, ist falsch. 
Auch hat ein Ortstermin bereits stattgefunden. Der bisherige Verfahrensablauf ist 
folgendermaßen: 
Mit Datum v. 08.11.2017, bei der Stadtverwaltung eingegangen am 10.11.2017, wurde durch den 
beauftragten Rechtsanwalt Jürgen Kühlers vom Gebrauchshundesportverein Pente e.V. die 
Anfrage auf eine mögliche Genehmigungsfähigkeit eines Vereinsübungsplatzes zugunsten des 
Gebrauchshundesportvereins Pente e.V. gerichtet. Die Nutzung als Vereinshundeübungsplatz ist 
für eine Flächte im Ortsteil Hesepe (Eichenweg, auf Teilen der Flurstücke 94/4 sowie 94/6) 
angestrebt. 
In der Angelegenheit hat es bereits einen Termin mit Bürgermeister Pahlmann und Wolfgang 
Tangemann vom FB4 sowie Mitgliedern des Vereins im Rathaus gegeben. Daraufhin haben die 
Bauverwaltungen der Stadt Bramsche und des Landkreises Osnabrück die Genehmigungsfähigkeit 
des vom Gebrauchshundesportverein Pente gewünschten Standortes geprüft. 
Bereits im Dezember 2017 ist die Genehmigungsfähigkeit an dem vom Verein gewünschten 
Standort unter Auflagen in Aussicht gestellt worden. Die Information des 
Gebrauchshundesportvereins Pente e.V. erfolgte schriftlich über den vom Verein mandatierten 
Rechtsvertreter Jürgen Kühlers. Das Genehmigungsverfahren kann jederzeit durch Vorlage von 
Antragsunterlagen vom Verein veranlasst werden.  

 

TOP 10.1 
ORM Dr. Cramer regt an, für die Turnhalle einen Defibrillator anzuschaffen. Die Kosten sollten 
zwischen 1.200 – 1.500 € liegen. Der TV Pente wird sich an den Kosten beteiligen. Er hofft, dass sich 
die Stadt Bramsche ebenfalls beteiligen wird.  
 
OBM Kresin stellt den Antrag, dass die Stadt Bramsche die Kosten des Defibrillators übernimmt, 
ersatzweise sich an den Kosten beteiligt. Über eine Restfinanzierung könnte der Ortsrat dann in der 
nächsten Sitzung entscheiden. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig dafür 
 
Antwort des FB 3 (Herr Furche) 
Die Schulverwaltung wird hierfür im Sportausschuss Haushaltsmittel für alle Sporthallen 
nachmelden. 

 
 

TOP 10.2 
ORM Hundeling fragt, ob die Aktion Baum des Jahres eingestellt worden ist. 
 
OBM Kresin teilt mit, dass er keine Benachrichtigung über den Baum des Jahres erhalten hat. Er bittet 
die Verwaltung darum, dieses zu prüfen.   
 



Antwort FB4 – Herr Greife: 
Der Baum des Jahres ist eine Fichte. Die Verwaltung hat darauf verzichtet, Bäume zu ordern. 

 

TOP 10.3 
OBM Kresin ist der Meinung, dass die Birke vor dem Bürgerhaus entfernt werden müsste, da sie mit 
ihren Wurzeln das gesamte vordere Pflaster hochnimmt und dem Fundament bedrohlich nahe 
kommt.  
Der Ortsrat bittet einstimmig darum, die Birke kurzfristig zu entfernen und um Mitteilung, falls der 
Ortsrat sich an der Neupflanzung beteiligen soll.  
 
Antwort FB4 – Herr  Greife: 
Der Betriebshof wird informiert. 

 

TOP  11 Einwohnerfragestunde 
(…) 
Außerdem kritisiert er das hohe Buschwerk am Heinrich-Soete-Weg, hinter dem Spielplatz und 
Turnhalle praktisch versteckt werden. Im Rahmen der Dorferneuerung sei vorgeschlagen worden, 
hier eine offene Platzsituation zu gestalten. 
 
ORM Bergander schlägt vor, diese Angelegenheit einmal gemeinsam zu erörtern. 
 
Der Ortsrat bittet die Verwaltung darum, in der Zwischenzeit die Hecke auf Stock zu setzen.  
 
Antwort FB4 – Herr Greife: 
Das Buschwerk wird zurück geschnitten. 

 
 


